
» HAMM Montag, 3. Februar 2020

BLITZER

Die Hammer Polizei und die
Stadt Hamm kündigen für
den heutigen Montag Ge-
schwindigkeitskontrollen auf
folgenden Straßen an:

.Langewanneweg.Herringer Weg.Soester Straße

Stadt und Polizei weisen
darauf hin, dass auch auf wei-
teren Straßen mit Kontrollen
gerechnet werden muss.

Muskelspiele in den Zentralhallen
„Sixxpaxx-Tour“ mit gestählten Männer-Körpern erneut zu Gast in Hamm

Muskeln ihres Favoriten an-
schmiegen und sich dann ein
Foto als Erinnerung mit nach
Hause nehmen. Zudem kom-
men die Stripper laut Veran-
stalter während der Show
von der Bühne herunter, da-
mit auch wirklich alle etwas
von den vielen Muskeln ha-
ben. Abgesehen von den nor-
malen Eintrittskarten be-
steht außerdem die Möglich-
keit, sich mit einem VIP-Ti-
cket Zugang zu einem Meet &
Greet und den priority Zu-
gang zum Fotoshooting mit
den muskelbepackten Jungs
zu sichern.

Info
Karten gibt es im Vorver-
kauf ab 29,90 Euro inklusive
VVK-Gebühren bei Ticket-
corner, dem Westfälischer
Anzeiger, dem Verkehrsver-
ein Hamm sowie unter
www.sixxpaxx.com.

rin Sarah Connor wird ein
paar tiefe Einblicke zulassen.

Beim zusätzlich zu der
Show stattfindenden Foto-
shooting kann sich jede Besu-
cherin noch einmal an die

die vielen verschiedenen Kos-
tüme nie lange die Haut ihrer
Träger bedecken werden.

Mit dabei ist Popsänger und
Reality-Star Marc Terenzi.
Auch der Ex-Mann von Sänge-

ge nackter Haut rund drei
Stunden lang jedes der 700
Frauenherzen höher schla-
gen.

So ist auch dieses Jahr wie-
der davon auszugehen, dass

Hamm – In den Zentralhallen
fließt in der kommenden
Woche wieder jede Menge
Männerschweiß über die
Bühne – allerdings nicht be-
dingt durch irgendwelche
Aufbauarbeiten oder Restau-
rationen. Am Abend des 7. Fe-
bruar werden ein paar sehr
durchtrainierte Körper in Be-
wegung gebracht: Bei der
„Sixxpaxx-Tour“ kommen er-
neut die besten Stripper in
die Stadt. Und sie haben so-
gar einen Stargast dabei.

Die Stripper versuchen am
Freitag ab 20 Uhr in ihrer
Show mit Akrobatik, Live-Ge-
sang und Dancemoves ihre
vermutlich mehrheitlich
weiblichen Zuschauer zu be-
geistern.

Im letzten Jahr war die
Show ein voller Erfolg, die
trainierten Oberarme und
perfekten Sixpacks ließen in
Kombination mit jeder Men-

Die Sixpacker lassen in Hamm wieder die Hüllen fallen. FOTO: NADINE GRUBER / KULTOPOLIS

Rekordzahl: 732 Menschen nehmen am Blutspendemarathon teil, davon 115 Erstspender
schiedene Nationalitäten gewesen
sein. Die Angst vor dem Coronavirus
war dagegen kein Thema. Beim DRK
ist man rundum zufrieden. „Das Er-
gebnis ist super“, sagte Wagner und
dankte allen Spendern und Helfern.
2019 waren es übrigens 562 Spender,
davon 99 Erstspender. RW/FOTO: ROTHER

115 Erstspendern war. Schön auch:
Die Werbung auch für Migranten im
Vorfeld der Veranstaltung zahlte
sich aus. „Es sind mehr Menschen mit
Migrationshintergrund heute da“,
freute sich Angelika Wagner vom
DRK. Ein Grund sei, dass auch unter
den 80 ehrenamtlichen Helfern ver-

Schule. Aber: Von schlechter Stim-
mung war keine Spur. Im Gegenteil,
denn jeder wusste, wofür sie es ma-
chen. „Jedem von uns kann mal et-
was passieren und dann möchten wir
auch, dass uns geholfen wird“, sagte
eine junge Frau, die zum ersten Mal
Blut spendete und damit eine von

Der Andrang beim Blutspendemara-
thon des DRK gestern im Gymnasium
Hammonense war riesig: Mit 732
Spendern bei der 11. Ausgabe waren
es so viele wie nie. Entsprechend viel
Geduld mussten die freiwilligen
Spender aufbringen, denn die War-
teschlangen zogen sich durch die

Funkenflug in neuer Halle
Sitzung „der Blauen“ erstmals nicht in Heessen / Angst vor Unterhosen-Konfetti

ser. Die Bürgermeisterin bat
jedoch darum, beim Rathaus-
sturm eleganter zu sein:
„Nehmt bitte nicht den ganz
dreckigen Konfetti, den man
dann abends noch in der Un-
terhose findet.“

Der Ehrendoktorin der
Blauen Funken wurde – wie
auch den anderen anwesen-
den Ehrendoktoren – der
diesjährige Hausorden verlie-
hen. sah

Galerie im Internet
www.wa.de

besgeschichte. Comedy der
Extraklasse gepaart mit Akro-
batik bot Jongleur Philipp
Dammer. Für tolle Stimmung
sorgten die „Blue Sisters“ mit
ihrem Gesang. Vor allem die
Gäste am Tisch der FDP be-
wiesen hier ihre Textsicher-
heit.

Auch das 56. Hammer
Stadtprinzenpaar Uwe II. und
Stefanie I. schaute bei der Sit-
zung vorbei. „Wir freuen uns
schon, wenn wir unser Rat-
haus wieder verteidigen müs-
sen“, sagte Monika Simshäu-

digte der (Sitzungs-)Präsident
an. Damit hatte er nicht zu
viel versprochen. Zu den Hö-
hepunkten zählte gewiss die
Männerballett-Formation
„Die Traumtänzer“. Die sechs
Akteure entführten in Leder-
hose oder Dirndl und passen-
der Musik in die Berge und
punkteten mit einer Mi-
schung aus Akrobatik, Hebe-
figuren und Humor.

Unterhaltsam verpackt prä-
sentierte die Formation „Hap-
py Dancer“ eine getanzte Lie-

Uli Reuter (FDP) ab, der seine
Laudatio auf den Nachfolger
vorsang.

Fast alle Akteure stammten
aus den eigenen Reihen, wo-
rauf der Verein sehr stolz sei.
„Auch in diesem Jahr haben
sich die Verantwortlichen un-
serer Gesellschaft darum be-
müht, einen bunten Strauß
aller karnevalistischen Facet-
ten bereitzuhalten. Lassen Sie
sich von uns in die bezau-
bernde Welt des närrischen
Treibens mitnehmen“, kün-

Hamm – Ein umfangreiches
Programm und viel gute Lau-
ne bot die Galasitzung der KG
Blaue Funken 66 Hamm am
Samstag. Rund 200 jecke Gäs-
te feierten ausgelassen,
schunkelten und ließen sich
von den Akteuren auf der
Bühne mitreißen. Erstmals
brachten die Blauen Funken
nicht die Heessener Sachsen-
halle, sondern die Zentralhal-
len Hamm zum Beben.

„Wir waren lange auf der
Suche nach Räumlichkeiten,
weil wir 2021 unser 55. Jubi-
läum feiern“, berichtete (Sit-
zungs-)Präsident Markus Bor-
gert, der durch den Abend
führte. Es sei schwierig in
Hamm, einen Saal mit pas-
sendem Ambiente zu finden,
der bezahlbar ist und genü-
gend Platz für eine Galasit-
zung bietet. In die Runde der
Ehrendoktoren wurde Lud-
ger Kapschak aufgenommen.
Der Bäckermeister, Backstu-
ben-Inhaber und Besitzer des
gelben Gastro-Bus’ vor dem
Hammer Bahnhof wurde
zum neuen Dr. humorus car-
nevalisticus ernannt. Er löste
den Landtagsabgeordneten

Mitwirkende des Abends
Moderation: Sitzungspräsident Markus Borgert (Präsident der
Blauen Funken)
Elferrat: Frank Bisterfeld, Jörg Bisterfeld, Dominik Otto, Sabri-
na Lüters, Sven Scherer, Manuel Westhoff, Heiko Kottmann,
Ingo Lühr, Holger Jacobs, Johannes „Ali“ Westbrock, Angela
Scharf, Thomas Nowack, Fabian Ahlburg und Markus Borgert
Gesang: Blue Sisters (Anke Adams und Geli Downes), Nina Lie-
bezeit (alle Blaue Funken), Gesangsgruppe „Echt Lekkerg“
aus Mönchengladbach
Tanz: Solo-Mariechen Amy Stahl, Tanzpaar Nico Nowack und
Michelle Plümpe, Männerballett „Die Traumtänzer“, Show-
tanz „Happy Dancer“ und M-Garde (alle Blaue Funken)
Büttenrede: Comedy-Jongleur Philipp Dammer aus Bochum

Radfahrerin
leicht verletzt

Hamm – Eine 83-jährige Fahr-
radfahrerin wurde am Freitag
gegen 15.35 Uhr bei einem
Verkehrsunfall auf der Wer-
ler Straße leicht verletzt. An
der Einmündung Blumen-
straße kam es zum Zusam-
menstoß mit dem Ford Mon-
deo eines 70-Jährigen. Es ent-
stand leichter Sachschaden.

Erzieher als
Quereinsteiger

Hamm – Wer sich für den Er-
zieherberuf interessiert und
von den sehr guten Berufs-
aussichten profitieren möch-
te, kann dies mit einer Aus-
bildung oder im Querein-
stieg. Die Ausbildung verläuft
in Form einer zweijährigen
schulischen Ausbildung mit
einem anschließenden Aner-
kennungsjahr oder in einer
praxisintegrierten Ausbil-
dungsform (PIA). Ausbil-
dungsbeginn ist der Schuljah-
resbeginn, die Anmeldung
bei den Schulen muss im Ja-
nuar und Februar erfolgen.
Informationen zu aktuellen
Stellenangeboten und zur
Ausbildung sowie eine Über-
sicht der Berufskollegs bietet
das Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit
Hamm zu den Öffnungszei-
ten, an hamm.biz@arbeits-
agentur.de oder telefonisch
unter 9101001. In der offenen
Sprechstunde donnerstags
von 14 bis 18 Uhr im BiZ kön-
nen auch individuelle Fragen
geklärt oder Beratungen
durchgeführt werden.

Kaffee ale
Dankeschön

Hamm – Die Unicef-Gruppe
Hamm möchte sich mit ei-
nem Dankeschön-Kaffee am
Dienstag, 4. Februar, um
15.30 Uhr im St. Agnes Ge-
meindezentrum an der Brü-
derstraße wieder bei allen
Helfern, die den Weihnachts-
kartenverkauf unterstützt
haben, bedanken.

Gesprächsgruppe
trifft sich

Hamm – Die im Dezember ge-
gründete Gesprächsgruppe
für schwerhörige Menschen
trifft sich wieder am Montag,
10. Februar, von 16 bis 18 Uhr
im kleinen Konferenzraum
des EVK in der 7. Etage. Die
Treffen sollen alle zwei Mo-
nate stattfinden; lediglich
Kosten für Kaffee und Ku-
chen fallen an. Interessierte
können sich unter Telefon
22937 oder an Marke1912@t-
online.de sowie bei der
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Te-
lefon 12028, E-Mail selbsthil-
fe-hamm@paritaet-nrw.org
melden oder einfach zum
Treffen kommen.

LESERBRIEFE

Zu den Berichten über den
Ex-EZB-Chef Mario Draghi:

Unfassbar, der Ex-EZB-Chef
Mario Draghi erhält den
Verdienstorden der Bundes-
republik Deutschland und
wird noch vom Bundesprä-
sidenten Steinmeier im Na-
men Deutschlands dafür ge-
ehrt. Ich fühle mich von un-
serer Politik in Berlin hin-
ters Licht geführt. Herr
Draghi ist unverschämt und
ein Zinsdieb.

Mit seinen Negativzinsen
hat er so Generationen von
älteren Menschen und jün-
gere Leute betrogen. (...)
Ausufernd kaufte Herr
Draghi Anleihen in Milliar-
denhöhe. Unser Staat muss
dafür haften.

Herr Draghi druckte Geld
wie er wollte an den Gre-
mien vorbei. Alles das
machte er, um das bankrot-
te Italien und andere Süd-
staaten über Wasser zu hal-
ten. Die letzte Finanzkrise
wirft immer noch Schatten.
Der nächste Knall kommt
bestimmt schneller als wir
denken. All das hat uns Herr
Draghi hinterlassen und
nun die Auszeichnung; man
kann es nicht fassen. Der
Ökonom Prof. Hans-Werner
Sinn hat daher zur Scha-
densbekämpfung den Aus-
tritt Deutschlands aus dem
Euro für sinnvoll erachtet.
Er hat Recht, und die Eng-
länder haben das verstan-
den und gemacht. All das ist
auch ein Grund, weshalb
sich immer mehr Menschen
von den etablierten Partei-
en in Berlin verlassen füh-
len.

Karl-Heinz Lang
Hamm

„Unverschämt,
ein Zinsdieb“

Wir freuen uns über jeden
Leserbrief, müssen uns aller-
dings Kürzungen vorbehal-
ten. Außerdem weisen wir
darauf hin, dass Leserbriefe
ausschließlich die Meinung
der Einsender wiedergeben.
Bitte versehen Sie Ihre Leser-
briefe mit Ihrer Adresse und
Telefonnummer. Abge-
druckt wird die komplette
Anschrift aber nicht.

Zu „Grünen-Kritik am
Bahnhof wundert die
CDU“:

Der Bockum-Höveler Bahn-
hof ist nicht, wie Herr
Schwienhorst es darstellt,
eindeutig als solcher zu er-
kennen. Vielmehr fällt der
Blick zunächst auf einen
völlig verdreckten Fahrrad-
käfig und einen von Papier
und Müll verdreckten unge-
pflegten Grünstreifen zwi-
schen Käfig und Gehweg.
Bereits im Spätsommer ha-
be ich das Grünflächenamt
der Stadt darauf aufmerk-
sam gemacht, nachdem die
Bahn den übrigen Bereich
um den Bahnhof gereinigt
hatte. Anscheinend gibt es
hier Kompetenzgerangel
zwischen Stadt und Bahn.

Ich weiß nicht, wie um-
fangreich die Mängelliste
der Grünen ist. Aber dieser
Zustand hätte auch den Her-
ren der CDU, wenn sie denn
am Bahnhof waren, auffal-
len müssen. Es gibt in unse-
rem eigentlich sehr lebens-
werten Ortsteil doch hier
und da Problemstellen, de-
nen man von Zeit zu Zeit et-
was mehr Beachtung schen-
ken sollte. (...)

Norbert Feldmann
Hamm

„Mängel hätten
auffallen müssen“

Ludger Kapschak (rechts) löste Uli Reuter (links) als Dr.
humorus carnevalisticus ab. FOTO: HANKE


